
 

 

 

1 Kontext/Ziele 

Weltweit werden Basisdienstleistungen für die Menschen vor Ort zumeist von Kommunen 

erbracht. Die Verbesserung der Lebensbedingungen für die breite Bevölkerung und die 

Entwicklung der Leistungsfähigkeit und Resilienz der Kommunen gegen Krisen mannigfacher 

Art hängen also eng zusammen. Die Einhaltung der Nachhaltigkeitsziele der Vereinten 

Nationen ist deshalb auch eine ureigene Aufgabe der Kommunen in Nord und Süd. 

Am diesjährigen SDG Hochschultag wollen wir diese Zusammenhänge und die Anforderungen 

an die Kommunalentwicklung, die sich daraus ergeben, näher beleuchten. Gerade die Analyse 

der kommunalen Entwicklungspartnerschaften kann den Verantwortlichen helfen, die 

Herausforderungen für eine nachhaltige Entwicklung besser zu verstehen und gemeinsam zu 

meistern. 

Den Hochschulen und der Wissenschaft kommt dabei eine entscheidende Rolle zu.  Es ist 

wichtig, die Elemente für eine in Nord und Süd erfolgreiche, an den SDG orientierte, 

gemeinsame kommunale Zusammenarbeit herauszuarbeiten und durch den Vergleich von 

best-practice Beispielen die Grundlage für eine erfolgreiche, nachhaltige und inklusive 

Entwicklung zu legen. 

Die Veranstaltung ist auch der 40-jährigen lebendigen Partnerschaft zwischen Baden-

Württemberg und Burundi gewidmet. 

2 Programmentwurf: 

- (09:30 – 10:15 Netzwerktreffen Glopart – Raum 312)  

- 10:00 Willkommen und Anmeldung mit Begrüßungskaffee 

- 10:30 Begrüßung durch den Rektor 

- 10:40 Virtuelles Grußwort: Rudi Hoogvliet, Staatssekretär für Medien- und 
Entwicklungspolitik und Bevollmächtigter des Landes Baden-Württemberg beim Bund 

- 10:50 Lied „L’amour c’est la vie”, gesungen von Herrn Carlo Parisel und Frau Brigitte 
Santos-Parisel 

- 11:00 Podiumsdiskussion: Welche Maßnahmen werden durch die Kommunen zur 
Erreichung der Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen ergriffen? 
Moderation: Prof. Dr. Joachim Beck | Rektor Hochschule Kehl 



 
 
 
Teilnehmende: 

o Philipp Saar | Stellv. Präsident Städtetag BW, Bürgermeister Haslach im 
Kinzigtal 

o Chantal Bajinyura | Stellv. Generalsekretärin Gemeindeverband Burundi  
o Gerlinde Sauer | BMZ 
o Thomas Hoyer | Vorstand Weltpartner 

- 11:50 Ankündigung der Workshops am Nachmittag durch Moderation 

- 12:00 Mittagspause 

- 13:00 Markt der Möglichkeiten (Präsentation verschiedener Akteure und Partner der 

Entwicklungszusammenarbeit in Form von Infoständen) 

- 13:30 Vier parallele Workshops, siehe unten 

- 15:15 Kaffeepause 

- 15:30 Plenum Rückblende 

- 15:50 Abschließende Podiumsdiskussion: Was ist die Rolle der Partner (Hochschulen, 

Kommunen, Zivilgesellschaft, Unternehmen) in der kommunalen Entwicklungspolitik? 

Moderation: Prof. Dr. Jürgen Kegelmann | Professor Hochschule Kehl 

Teilnehmende: 
o Prof. Dr. Andreas Mehler | Arnold-Bergstraesser-Institut 
o Bettina Onyango | DAAD 
o Prof. Dr. Audace Manirabona | Rektor Universität Burundi 

- 16:20 Schlusswort durch den Oberbürgermeister der Stadt Kehl Wolfram Britz  

- 16:30 Voraussichtliches Ende der Veranstaltung 

3 Workshops zu je vier parallelen Themenblöcken  

Format: je 2-3 Input Referate von ExpertInnen/ PraktikerInnen von je ca. 10 min. 

Anschließend moderierte Diskussion 

1. Resiliente Kommune: Kommunales Nachhaltigkeitsmanagement in Nord und Süd 

Raum: 301 

Vorbereitung: Engagement Global  

Vortragende: 

o Herr Manfred Kaiser, Stadt Lahr, Stabstelle Umwelt 
o Herr Holger Matzat, Stadt Mannheim, Demokratie und Strategie 

Moderation: Frau Ramona Rid | Projekt Global Nachhaltige Kommune 

 

2. Kommunale Partnerschaften: Gemeinsam Herausforderungen und Krisen meistern 

Raum: Methodenraum 

Vorbereitung: Engagement Global  

Vortragende: 

o Herr Marold Wosnitza, Oberbürgermeister Zweibrücken 
o Herr Lars Brügner, Bürgermeister der Gemeinde Vörstetten 

Moderation: Frau Jennifer Ichikawa | Engagement Global 

 

 

 

 

 



 

 

3. Hochschule. Kommune. Zivilgesellschaft. Zusammenarbeit in der einen Welt 

Raum: 312 

Vorbereitung: Eine Welt / PH Heidelberg 

Vortragende: 

o Herr Tobias Klös | PH Heidelberg 
o Frau Gunne Guntsetseg, Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg 
o Herr Thiago Zakrzewski | Nachhaltigkeitsbeauftragter LKR Neuss 

Moderation: Frau Miriam Rommel | Fachpromoterin Eine Welt 

 

4. Partnerschaft Baden-Württemberg – Burundi (40-jähriges Jubiläum) 

Raum: Aula 

Vorbereitung: Städtetag BW mit Beteilung Staatsministerium BW und Universität Burundi  

Vortragende:  

o PraktikerIn aus Burundi 
o VertreterIn Staatsministerium 
o Herr Rainer Stolz, Bürgermeister a.D. der Stadt Stockach 

Moderation: Herr Mimun Ait Atmane | Projektkoordinator Kommunale Partnerschaften                

Städtetag BW 

 


